
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Niederschrift 
 
 
 
über die Sitzung des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, Umwelt und Ordnungswesen  
der Gemeinde Nottuln am 23.02.2005 
 
 
Sitzungsort:  von Aschebergsche Kurie 
Beginn: 19:02 Uhr 
Ende: 22:28 Uhr 
 
 
 
 
Anwesenheitsliste: 
 
Vorsitzender 
 
1.  Haase, Wolf-Herbert SPD  Vorsitzender 
 
Ausschussmitglieder 
 
2.  Winkler, Andreas 

Brülle-Buchenau, Renate 
SPD  bis TOP 4.2 

ab TOP 4.2 
3.  Dammann, Richard Bündnis90/Die Grünen   
4.  Dr. Geuking, Martin FDP   
5.  Frie, Walburga CDU   
6.  Höcker, Thomas CDU   
7.  Hoffmann, Gottfried SPD   
8.  Hübner, Alfred UBG   
9.  Hülsken, Thomas CDU   
10.  Kleinschmidt, Brigitte UBG   
11.  Kummann, Norbert CDU   
12.  Rulle, Hartmut CDU   
13.  Rütering, Heinrich CDU   
14.  Schulz, Rolf-Rainer UBG   
 

 



- 2 - 

 
Sachkundige Bürger 
 
15.  Hellkuhl, Markus SPD   
16.  Imholt, Horst UBG   
17.  Kohaus, Stefan Bündnis90/Die Grünen   
18.  Roeing-Franke, Roswitha CDU   
19.  Schulze Pellengahr, Christian CDU   
 
 
 
von der Verwaltung: 
 
1. BM Schneider  
2. GOAR Volkmer 
3. GOAR Becker 
4. VA Pieper 
6. VA Bunzel 
7. VA Prein, zugleich als Schriftführer 
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In der heutigen Sitzung des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, Umwelt und 
Ordnungswesen der Gemeinde Nottuln, zu der die Mitglieder rechtzeitig und ord-
nungsgemäß eingeladen waren, wird verhandelt und beschlossen wie folgt: 
 
 
A. Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit 

des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, Umwelt und Ordnungswesen der 
Gemeinde Nottuln 
 

 
Der Ausschussvorsitzende stellt die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit 
des Ausschusses fest. 
 
 
 
2. 
 

Bestimmung eines Mitgliedes, das die Sitzungsniederschrift mitunterzeichnet. 
 

 
Zur Mitunterzeichnung der heutigen Sitzungsniederschrift wird einstimmig Ratsfrau Frie be-
stimmt. 
 
 
 
3. 
 

Anträge und Eingänge 
 

 
Es liegen keine Anträge zur heutigen Sitzung vor. 
 
 
 
4. 
 

Planungsangelegenheiten 
 

 
 
 
4.1 
 

Antrag auf Ausnahme von der erlassenen Veränderungssperre zum Bebau-
ungsplan Nr. 63 „Gewerbe- und Industriegebiet an der B 67 II“ hinsichtlich des 
Grundstücks Liebigstraße 11, Gemarkung Nottuln, Flur 10, Flurstück 707, ge-
stellt durch den Grundstückseigentümer 
Vorlage 57/2005 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage 1 beigefügt. 
 
Ohne Aussprache fasst der Ausschuss einstimmig folgenden Beschluss: 
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Beschluss: 
(als Empfehlung an den Gemeinderat) 
Dem Antrag auf Ausnahme von der erlassenen Veränderungssperre für das o.g. Grundstück 
wird zugestimmt.  
 
 
 
4.2 
 

Neubau der B 525 Ortsumgehung Nottuln  
hier: Auslegung der Planunterlagen 
Vorlage 60/2005 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage 2 beigefügt. 
 
Die Fraktion Bündnis 90/ die Grünen leiteten zwei Tage vor der Sitzung sowohl der Verwal-
tung als auch den anderen Fraktionen und der Presse einen Fragenkatalog zu, der dem Ori-
ginalprotokoll als Anlage 3 beigefügt ist. 
 
Die Beratung zu diesem Tagesordnungspunkt wird auf der Basis des vorliegenden Fragen-
kataloges geführt. 
 
Bürgermeister Schneider führt zur Erläuterung des Standpunktes der Gemeindeverwaltung 
aus, dass sie als Behörde, die die Planung nicht gefertigt hat, keine Detailkenntnisse über 
Ursachen, Beweggründe und technische Vorgaben besitzt. Eine präzise Beantwortung des 
Fragenkataloges unter Beteiligung der Fachbehörde sei innerhalb eines Zeitraumes von zwei 
Tagen nicht möglich gewesen.  
 
Eine Teilnahme des planenden Landesbetriebes Straßen NRW, Niederlassung Coesfeld sei 
wegen anderweitiger terminlicher Verpflichtungen nicht möglich gewesen. 
 
Die Beratung des TOP´s wird dennoch auf der Grundlage des Fragenkataloges weiterge-
führt. 
 
Von Ratsherr Schulz von der UBG Fraktion wird nach einer Sitzungsunterbrechung von 
19.33 bis 19.41 Uhr der Antrag gestellt, eine Sondersitzung des Ausschusses anzuberau-
men, zu der die Planungsbehörde einzuladen ist. Dieser Antrag wird mit 18 Ja Stimmen und 
einer Enthaltung angenommen. 
 
Der TOP wird ohne ergänzenden Beschluss beendet. 
 
 
 
4.3 
 

Ortsteil Darup (Planungsstand und Entwicklungspotential); 
hier: Bericht der Verwaltung 
Vorlage 56/2005 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage 4 beigefügt. 
 
Nach dem Vortrag von Herrn GOAR Becker zum Planungsstand und Entwicklungspotential 
werden folgende Anregungen aus dem Ausschuss vorgebracht: 
 
 -  Renaturierung des Hagenbaches  
 -  Wenn für Darup der GEP Wohn- und Gewerbeflächen ausweisen sollte, soll das 

Wachstum des Ortsteiles langsam erfolgen. 
 - Für den Ortsteil Schapdetten sollte ebenfalls ein solches Konzept erstellt werden. 
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 - Aus den Reihen der Zuschauer wird vorgetragen, dass in den letzten Jahren durch-
aus Potential aus der eigenen Bevölkerung von Darup vorhanden war bzw. ist, das 
zu einem Wachstum hätte führen könnten; da aber keine Bauflächen zur Wohnbe-
bauung vorhanden sind, wurde in benachbarte Ortschaften oder nach Nottuln aus-
gewichen. 

 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
5. 
 

Verkehrsangelegenheiten 
 

 
 
5.1 
 

Antrag der UBG-Fraktion 
hier: Fahrradständer am Pendlerparkplatz 
Vorlage 61/2005 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage 5 beigefügt. 
 
Nachdem die Verwaltung Fragen der Ausschussmitglieder beantwortet hat, stimmt der Aus-
schuss über die beiden Beschlussvorschläge ab. 
 
 Vorschlag der UBG Fraktion: 19 Nein-Stimmen 
 
 Vorschlag der Verwaltung: Einstimmig angenommen 
 
Somit wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss: 
 
Es ist wie im Sachverhalt dargestellt vorzugehen. 
 
 
 
5.2 
 

Antrag auf Sperrung der Gemeindenebenstraße (Wirtschaftsweg) vom 
23.01.2005 
Vorlage 68/2005 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage 6 beigefügt. 
 
Nach einer kurzen Aussprache fasst der Ausschuss einstimmig folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Der Antrag ist im Rahmen der Verkehrsschau am 08. März 2005 durch die Fachbehörden zu 
beraten. 
 
 
 
 
6. 
 

Umweltangelegenheiten 
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6.1 
 

Projektvorschlag vom Forum 2 der Lokalen Agenda 21 in Kooperation mit der 
Friedensinitiative Nottuln: Errichtung und Betrieb einer Fotovoltaik-
Bürgeranlage 
Vorlage 76/2005 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage 7 beigefügt. 
 
Im Anschluss an die Aussprache, in der sich die einzelnen Fraktionen für das Projekt aus-
sprechen, die sachkundige Bürgerin Röing-Franke es aber gerne sehen würde, dass dieses 
Vorhaben oder ein ähnliches von der Gemeinde selbst durchgeführt würde, fasst der Aus-
schuss mit 17 Ja-Stimmen bei zwei Enthaltungen den nachfolgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag zur Errichtung und zum Betrieb einer Fotovoltaik-Bürgeranlage wird zustimmend 
zur Kenntnis genommen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Überlegungen und Verhandlungen zeitnah 
durchzuführen. 
 
Dem Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Umwelt und Ordnungswesen und anschließend 
dem Rat der Gemeinde Nottuln soll ein Vorschlag über ein geeignetes kommunales Gebäu-
de, ferner ein Betreiberkonzept, eine Finanzkalkulation und ein Entwurf der notwendigen 
vertraglichen Regelungen vorgelegt werden.  
 
 
 
7. 
 

Ordnungsangelegenheiten 
 

 
 
7.1 
 

Widmung von Straßen 
hier: öffentliche Flächen auf dem Franz-Rhode-Platz 
Vorlage 59/2005 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage 8 beigefügt. 
 
Auf Grund einer Anfrage aus dem Ausschuss verweist der Ausschussvorsitzende den TOP 
in den nichtöffentlichen Teil dieser Ausschusssitzung. 
 
 
 
7.2 
 

Eintragung von "Beweglichen Denkmälern" in die Denkmalliste der Gemeinde 
Nottuln 
hier: Unterschutzstellung eines Tafelklavieres 
Vorlage 53/2005 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage 9 beigefügt. 
 
Der sachkundige Bürger Schulze Pellengahr erklärt sich zu diesem TOP für befangen, in 
dem er sich aus der Beratungsrunde zurückzieht. 
 
Der Ausschuss fasst ohne Aussprache einstimmig den Beschluss: 
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Beschluss: 
 
(als Empfehlung an den Haupt- und Finanzausschuss) 
 
Das Tafelklavier, Standort Nieresch 17, 48301 Nottuln, wird in die Denkmalliste der Gemein-
de Nottuln eingetragen und somit unter Schutz gestellt. 
 
 
 
7.3 
 

Führerscheinausbildung 
Vorlage 74/2005 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage 10 beigefügt. 
 
Ohne Aussprache fasst der Ausschuss einstimmig folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
 
Unter Bezug auf die Beratungen im Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Umwelt und Ord-
nungswesen am 26.01.2005 und unter Bezugnahme auf die weiterführenden Gespräche mit 
der Wehrführung der Freiwilligen Feuerwehr Nottuln schlägt die Verwaltung vor, die Kosten 
für die Ausbildung von Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Nottuln zum Neuerwerb des 
Führerscheins der Klasse CE mit 80 % der Kosten zu bezuschussen. Diese Kosten werden 
in zwei Raten erstattet: 40 % nach Vorlage der Rechnung und bestandenen Prüfung, die 
weiteren 40 % ein Jahr später. 
 
Haushaltsmittel in Höhe von 2.400,00 Euro sind für das 2005 bereitzustellen.  
 
 
 
8. 
 

Verschiedenes 
 

 
Innerhalb des Vortrages von Herrn VA Pieper werden die allgemeinen und rechtlichen 
Grundsätze sowie die Verfahrensweise der Gemeinde Nottuln zum Winterdienst dem Aus-
schuss vorgestellt. 
 
Ratsfrau Frie macht darauf aufmerksam, dass die Gemeinde bis zum 30.06.2005 den Antrag 
auf „Errichten des Radweges“ an der Dülmener Straße beim Kreis Coesfeld gestellt haben 
muss. Sie erkundigt sich gleichzeitig, ob dieses schon geschehen sei bzw. wie weit das Ver-
fahren ist. 
 
GOAR Volkmer nimmt hierzu Stellung und teilt mit, dass die Ermittlung der Eigentümer ab-
geschlossen sei. Es wurden noch keine Verhandlungen geführt bzw. Details mit dem Kreis 
Coesfeld abgeklärt. 
 
Die sachkundige Bürgerin Röing-Franke möchte wissen, ob und in welchem Umfang die 
Verwaltung von der Umwandlung Edeka-Markt in ein Ärztehaus wusste oder in das Verfah-
ren eingebunden war. 
 
BM Schneider nimmt hierzu Stellung und teilt mit, dass die Verwaltung nicht in dieses Ver-
fahren eingebunden war, obwohl es aus so dem Presseartikel zu interpretieren war; das ge-
meindliche Einvernehmen musste nicht erklärt werden. 
 


